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Nichts anbrennen lassen  
 ZIELE 

 Reflexion (jede bzw. jeder soll zu Wort kommen) 

 Abschluss 

 TEILNEHMERZAHL: 

 Bis zu 12 Personen 

 DAUER: 

 10 – 15 Min. (hängt von der Gruppengröße ab) 

 RÄUMLICHE VORAUSSETZUNGEN: 

 Indoor 

 MATERIAL, MEDIEN: 

 Streichhölzer (mind. eines pro Person, besser mehr) 

 Streichholzschachtel 

 Kleines Gefäß mit Wasser (zum Ablöschen)  

 1 Teller (auf dem alles platziert werden kann) 

 VORBEREITUNG: 

 Materialien bereitstellen 

  

Einsatzmöglichkeit 
 („Zwischendurch“)-Reflexion 

 Abschluss einer Übungseinheit 

Übungsbeschreibung 
Die Seminarteilnehmenden sitzen im Kreis. Eine Person hält den Teller (mit den 

Streichhölzern, der Schachtel sowie einem kleinen Gefäß mit Wasser). 

 

Die danebensitzende Person wählt ein Streichholz aus, zündet es an. Solange das Streichholz 

brennt, kann diese Person etwas zum Seminar sagen. Unterbrechungen durch Seminarleitung 

oder die anderen Teilnehmenden sind nicht erlaubt. Wer vor dem Abbrennen des 

Streichholzes fertig ist, bläst es aus.  

 

Die Seminarleitung kann Reflexionsfragen vorgeben, z. B. 

 Mein Highlight des heutigen Tages? 

 Wie empfinde ich die Zusammenarbeit? 

 Welche Inhalte waren für mich „merk-würdig“ (d.h. des Merkens würdig)? 

Sicherheit 
Nicht die Rednerin oder der Redner, aber eine andere Person (z. B. Sitznachbar) hält ein Gefäß 

mit Wasser. Das Streichholz kann hineingeworfen werden. 

Variationsmöglichkeiten 
Es können auch Streichhölzer in verschiedenen Größen genommen werden (z. B. ein langes 

Streichholz für Personen, die mehr zu sagen haben). 

 


